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l. Rechtsgrundlagen

Rechtsgrundlagen dieser Vorschrift sind:

. Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) vom 05. März 2010 (GBI. S. 357), zuletzt geändert

durch das Änderungsgesetz vom 18. Juli 2019 (GBI. S. 313)

. Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBI. S. 581), zu-

letzt geändert durch das Gesetz vom 02. Dezember 2020 (GBI. S. 1095)

Aufgrund der LBO und Gemeindeordnung Baden-Württemberg werden für das Gebiet des Bebauungsplanes

nachfolgende bauordnungsrechtliche Festsetzungen erlassen.

Mit Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes treten alle bisherigen bauordnungsrechtlichen Festsetzungen und

gültigen Vorschriften im Geltungsbereich außer Kraft.

In Ergänzung zum Plan und zur Zeichenerklärung vom 05. 07. 2021 wird folgendes festgesetzt:

örtliche Bauvorschriften
Fassung vom 05. 07.2021
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II. Örtliche Bauvorschriften

Gemeinden können durch Satzungen örtliche Bauvorschriften erlassen, über (§ 74 Abs. 1 Nr. 1-7 LBO-BW)

1. Anforderungen an die äußere Gestaltung baulicher Anlagen einschließlich Regelungen
über Gebäudehöhen und -tiefen sowie über die Begrünung § 74 Abs. 1 Nr. 1 LBO-BW

1.1. Dachform und Dachneigung

Zulässig sind:

. Satteldächer 12°-38°

. Walm-und Krüppelwalmdächer 12°-38°

. Pultdächer

1.2. Dachaufbauten und Dacheinschnitte

. Die Länge der Dachaufbauten und Dacheinschnitte dürfen insgesamt 1/3 der jeweils zugeordneten Ge-

samttrauflange nicht überschreiten. Der Abstand der Dachaufbauten und Dacheinschnitte muss mindes-

tens 1, 5 m von der Giebelwand und mindestens 1 , 0 m vom First betragen.

. Anlagen zur Nutzung der Sonnenenergie auf den Fassaden- und Dachflächen sind zulässig.

- Auf geneigten Dächern sind diese nur in gleicher Dachneigung und gleicher Ausrichtung wie das

Hauptdach zulässig.

- Aufbauten (Z. B. Aufständerungen) zur Nutzung der Sonnenenergie sind bis maximal 2 m über der

Dachfläche zulässig. Sie dürfen jedoch insgesamt die festgesetzte Gebäudemaximalhöhe nicht über-

schreiten.

- Liegende Module sind grundsätzlich erlaubt.

1.3. Fassaden-und Dachgestaltung

. Bei Material- und Farbwahl für Außenwände und Dachdeckungen sind stark reflektierende und spiegeln -

de Materialien - ausgenommen Glas - unzulässig.

2^ Anforderungen an Werbeanlagen (§ 74 Abs. 1 Nr. 2 LBO)

Für Werbeanlagen gilt

. Werbeanlagen sind nur an der "Stätte der eigenen Leistung" zulässig

. Werbeanlagen dürfen nur am Gebäude unterhalb der festgesetzten maximalen Traufhöhe erfolgen.

. Je Baugrundstück sind Werbeanlagen bis zu einer Ansichtsflache von insgesamt max. 2 m2 zulässig.

. Lauf-, Wechsel- und Blinklichtanlagen sind unzulässig.

. Werbeanlagen sind im Anbauverbot lediglich an der Gebaudefassade bis zur tatsächlichen Traufhöhe zu-

lässig. Freistehende Werbeanlagen sind im Anbauverbot unzulässig

örtliche Bauvorschriften
Fassung vom 05. 07. 2021
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3. Anforderungen an die Gestaltung, Bepflanzung und Nutzung der unbebauten Flächen der
bebauten Grundstücke und an die Gestaltung der Plätze für bewegliche Abfallbehälter
sowie über Notwendigkeit oder Zulässigkeit und über Art, Gestaltung und Höhe von
Einfriedungen § 74 Abs. 1 Nr. 3 LBO-BW

3.1. Gestaltung der unbebauten Flächen

Für die Gestaltung und Nutzung der unbebauten Flächen der bebauten Grundstücke gilt:

. Die nicht überbauten GrundstQcksflachen sind als Grünflächen gärtnerisch anzulegen und dauerhaft zu

unterhalten.

. Freistehende bzw. gebäudeunabhängige Anlagen zur Nutzung der Sonnenenergie sind nicht zulässig.

3.2. Gestaltung der Stellplätze

Für die Gestaltung von Stellplätzen gilt:

. Stellplatzflächen und ihre Zufahrten sind mit wasserdurchlässigen Belagen herzustellen.

3.3. Einhausung von Abfallbehältern, Mülltonnen und Containern

Für die Einhausung von Abfallbehältern, Mülltonnen und Containern gilt:

. Dauerhaft an öffentlichen Verkehrsflächen aufgestellte Abfallbehälter und Mülltonen müssen in einem ge-

schlossenen Behältnis untergebracht oder gegen Einsicht von den öffentlichen Verkehrsflächen abge-

schirmt werden.

. Der Abstand von Einhausungen zu öffentlichen Verkehrsflachen muss mindestens 1, 00 m betragen.

3.4. Einfriedung

Für Einfriedungen gilt:

. Soweit Grundstücke an öffentliche Verkehrsflächen angrenzen, sind Einfriedungen an diesen Seiten min-

destens 0, 70 m hinter die Grundstücksgrenze zurückzusetzen.

. Soweit Grundstücke an öffentliche Verkehrsflächen mit Gehweg angrenzen, sind Einfriedungen an diesen

Seiten mindestens 0, 50 m hinter die Grundstücksgrenze zurückzusetzen.

. Einfriedungen dürfen die Verkehrssicherheit und die Funktionsfähigkeit der Verkehrsflachen nicht beein-

trächtigen.

. Sämtliche Einfriedungen in der Zone zwischen der Erschließungsstraße und der Bebauung dürfen

max. 0, 80 m sein

In anderen Bereichen richtet sich die Höhe der Einfriedung aller Art nach dem Nachbarrechtsgesetz.

örtliche Bauvorschriften
Fassung vom 05. 07. 2021
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4. Erhöhung der Stellplateverpflichtungen für Wohnen (§ 74 Abs. 2 Nr. 2 LBO)

. Für Wohnungen wird festgesetzt:

. bis 50 qm Wohnfläche: 1 Stellplatz / Wohneinheit

. über 50 bis 80 qm Wohnfläche: 1, 5 Stellplätze/Wohneinheit

. über 80 qm Wohnfläche: 2 Stellplätze / Wohneinheit

Fassungen im Verfahren:

Fassung vom 05. 07. 2021

Bearfceiter:

Ja n a Walter

BÜROGFRÖRER
UMWELT. VERIiEHB . SMOTPIANUMC

l
Hohenzollernweg 1

721 86 Empfingen
07485/9769-0

info@buero-gfroerer. de

Es wird bestätigt/ dass der Inhalt mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des Gemeinderats über-
einstimmt.

Ausgefertigt Gemeinde Empfingen, den ... c^:.^). :f^.. !. '.

Ferdinand Trufther (Bürgermeister <?1^^7

örtliche Bauvorschriften
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